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Heiner Kämmer: Wir schreiben einen Roman



Sara liegt im Bett und schläft. Mama und Papa
kommen vergnügt ins Zimmer und sie sind nicht
allein. An ihrer Seite ist – wie immer - der Hund:
Emma Vincent Ottokar Luna, genannt der Hund
und bellt.  (…) Hellwach springt Sara aus
 dem Bett. Sie zieht sich ihren pinken
 Badeanzug mit Sternchen und eine
 Taucherbrille an und springt vom Balkon in den
Pool.  Aaaa – das tut gut. Danach klettert sie aus
dem Pool raus, trocknet sich ab und geht zum
Frühstück.  Käsebrot, Nutella-Brot und ein Müsli für
das Einhorn. Das heißt Bella!  

Pappsatt vom Frühstück stehen beide auf und
putzen sich die Zähne. Sara schwingt sich mit ihren
Ranzen auf ihr Einhorn und fliegt los. Der Wind
frischt auf und wird so stark, dass sie nicht mehr
weiterfliegen können. Wie soll sie denn jetzt zur
Schule kommen? Der Bus ist weg, das Fahrrad hat
einen Platten und zu Fuß ist es viel zu weit. Aber
da kommt ihr Opa Hugo mit seinem Helikopter und
hilft Sara und Bella. So ein Glück! Alle drei fliegen
weiter. 



In der Zwischenzeit haben es sich Sara, Opa Hugo
und Bella auf dem Geier gemütlich gemacht. Sie
sitzen bequem in roten Sesseln mit vielen weißen
Herzen. (…)

Aber es wird Zeit -                      sie müssen sich
beeilen, denn Sara                    muss ja dringend
in die Schule. Da taucht ein riesengroßer Berg auf!

 Der ist eindeutig zu hoch für den Geier. Das
schafft er nicht. Also können sie nicht
weiterfliegen. Der Geier setzt die 
drei ab und fliegt wieder zurück. 

Aber was ist das? Ein rotes Lämpchen leuchtet,
kein Benzin mehr! Das darf doch nicht wahr sein –
heute geht ja wirklich alles schief. Langsam sinken
sie zu Boden. Aber da taucht zum Glück 
ein riesengroßer ADAC Geier 
mit 80 Meter Spannbreite auf und 
rettet die Drei! Der Hubschrauber saust zu Boden
und landet in einer riesengroßen Limonadenpfütze.



Sara schaut sich um und denkt: „Wie sollen wir
denn von hier zur Schule kommen?“ Da erkennt
sie eine große Tür. Diese öffnet
 sich aber nur, wenn sie einen 
Diamanten in das Schlüsselloch
 steckt. (…) Sie müssen eine
 Frage beantworten: wie heißt
 der größte Berg der Welt? 
Opa Hugo weiß natürlich die 
Antwort. Es ist der „Mount Everest“. 

           Der Diamant saust vom Dach des   
           Berges und fällt dem Opa in die Hände. 
Sie stecken den Stein in das Schlüsselloch.  Mit
einem lauten Knarren öffnet sich die Tür.  
Vorsichtig schreiten sie durch das Tor. 
Wohin mag dieser Weg wohl führen?
 Ins Meer? In einen Abgrund? 



Aber nein! Am Ende des Weges landen sie im
Keller der Schule. (…) Zum Glück finden sie eine
Magnetrutsche und damit rutschen sie nach
oben und purzeln genau vor die Tür von Saras
Klassenzimmer. (...) 
Daneben findet sie einen roten Knopf, auf den sie
natürlich drückt. Prompt läuft die Zeit rückwärts
und sie ist nicht mehr in der Schule, sondern…
Hä? Was ist denn das? Ist das etwa…? Ja genau:
Plötzlich liegt sie wieder im Bett.
Leise öffnet sich die Tür ihres Zimmers und vor
ihr stehen…?
Ende


